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EIN TAG VOLLER LACHEN, FREUDE UND NOSTALGIE 
Lustig war’s, schön war’s und gefreut hat’s alle. Was? Das Absolvententreffen der 
BHAK/BHAS Villach am Samstag, den 17. Juni 2023. 

Der Andrang war groß, rund 150 Gäste waren gekommen. Die ältesten Absolventen 
hatten vor 70 Jahren maturiert, geladen waren aber auch die „Jungspunde“, die vor 
30 Jahren ihr Maturazeugnis überreicht bekommen haben. Alle hatten die Möglich-
keit, die Schule mit unseren ProfessorInnen zu besichtigen, alte Klassenfotos nach-
zustellen, Interviews zu führen und vor allem: Erinnerungen auszutauschen. 

Organisiert wurde das Treffen von der Projektgruppe des Absolventenbundes mit 
den SchülerInnen Amina Alic, Suana Grdan, Josef Akbari und Raphael Lassenberger. 

Am Projekt nahm auch die Projektgruppe „Design your future“ teil, die die Möglich-
keit hatte, ihre neuen Produkte mit dem HAK-Logo zu verkaufen. 

Nach dem Treffen in der Schule ging es dann auf ins Gasthaus „Bacher“ bzw. „Josef“, 
wo noch lange geplaudert wurde. 

Wir bedanken uns bei allen ProfessorInnen und HelferInnen, die mitgeholfen haben, 
diesen Tag zu organisieren.                                                                                  Amina Alic 

JUBILÄUMSTREFFEN DER   ABSOLVENTEN 

17. JUNI 2023:  

ING. MAG. MARKUS SCHILCHER,   
KASSIER IM ABSOLVENTEN-

BUND, BEGRÜSST DIE  
BESUCHER AM VORMITTAG

Projektgruppe des Absolventenbundes:  

AKBARI JOSEF ...  ALIC AMINA ... GRDAN SUANA ... LASSENBERGER RAPHAEL 

 
53 AK 
58 DK
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Warum haben Sie die HAK/HAS besucht? 

Ich habe die HAK besucht, weil eine Tante gesagt hat, wenn ein 
Mädchen so gut lernt, muss sie in die Schule geschickt werden! 
 

Welchen Weg haben Sie nach der HAK/HAS eingeschlagen? 

Nach der HAK war ich zuerst ein Jahr bei einem Notar als Sekretä-
rin und dann Postbeamtin.  
 

Sind Sie in der Sparte geblieben? 

Nein, nach 10 Jahren Postdienst habe ich dann wegen der Kinder 
nicht mehr gearbeitet. Bei uns in Finkenstein gab es keinen Kin-
dergarten und ich hatte niemanden für meine Kinder.  

Mit 50 habe ich dann an der Alpen Adria Universität in Klagenfurt 
zu studieren begonnen. Ich habe Italienisch und Slowenisch stu-
diert und noch das Doktoratsstudium in Slowenisch angeschlossen.  
 

Welche positiven/negativen Erfahrungen haben Sie während 
der Schulzeit gemacht? 

Positive Erfahrungen war die Klassengemeinschaft in meiner Klas-
se. Wir waren nämlich eine Mädchenklasse. Mathematik war für 
mich sehr interessant und auch sehr leicht. Manche Lehrer waren 
vielleicht ein bisschen zu streng, aber unsere Klassenvorständin, 
Frau Doktor Löcker, spätere verheiratete Dr. Siletzki, war sehr ver-
ständnisvoll. 
 

Sind Sie zum ersten Mal beim Absolvententreffen, oder haben 
Sie schon öfters daran teilgenommen? 

Ich war bis jetzt bei jedem Absolvententreffen dabei. 
 

Wie gefällt Ihnen der Ablauf? Verbesserungsvorschläge? 

Es gefällt mir alles sehr gut, sehr interessant.  

Da wir ja schon alle etwas älter sind, wäre es ganz gut, während 
der Reden einen Sitzplatz zu haben.  

Und ich hätte mir zum Beispiel gewünscht, dass Veranstaltungen 
seitens der Schule angeboten werden, um uns älteren Generatio-
nen den Umgang mit den neuen Medien näher zu bringen. 

BEIM JUBILÄUMSTREFFEN GEFÜHRTE INTERVIEWS MIT 

LUISE RUHDORFER  (GEB. HASENBICHLER)   RENATE SCHARF
Warum haben Sie die HAK/HAS besucht? 
Ja, früher haben eigentlich die Eltern mehr entschieden als die 
Schüler. Meine Eltern hatten einen größeren Betrieb und nach 
dem Gymnasium war eigentlich klar, dass ich die HAK besuche. 
 

Welchen Weg haben Sie nach der HAK/HAS eingeschlagen? 
Nach der HAK habe ich dann im Betrieb meiner Eltern gearbeitet, 
dann habe ich eine Kosmetikschule in Zürich besucht. Nachher 
wollte ich Journalistik in Wien studieren wo ich meinen Mann ken-
nengelernt habe. Wir sind dann nach Persien ausgewandert.  
 

Sind Sie in der Sparte geblieben, die Sie in der HAK/HAS 
besucht haben? 
Eigentlich nicht. Ich habe meine Kinder in Persien bekommen. Von 
Persien sind wir dann nach Mailand übersiedelt, da habe ich nicht 
gearbeitet.  Schließlich sind wir dann zurück übersiedelt nach Vil-
lach.  Und dann habe ich wieder im Betrieb meiner Eltern ange-
fangen. Und später, das ist aber auch 30 Jahre her, habe ich dann 
selbst ein Geschäft in Villach gehabt. Jetzt bin ich seit einem Jahr 
in Pension. 
 

Welche positiven/negativen Erfahrungen haben Sie während 
der Schulzeit gemacht? 
Es waren positive und negative Erfahrungen. Ich war Klassenspre-
cherin, die ganzen 4 Jahre und da fällt man vielleicht manchmal 
negativ auf. 
Wir haben einen sehr guten Klassenvorstand gehabt, mit dem wir 
uns sehr gut verstanden haben. Es gab aber auch Professoren, mit 
denen wir uns nicht so gut verstanden haben. 
 

Sind Sie zum ersten Mal beim Absolvententreffen, oder haben 
Sie schon öfters daran teilgenommen? 
Als ich in Persien und Mailand war,habe ich an den Treffen nicht 
teilgenommen. Seitdem ich wieder in Villach bin, komme ich zu  
den  Absolvententreffen. 
 

Wie gefällt Ihnen der Ablauf? Verbesserungsvorschläge? 
Es ist immer sehr nett, wenn man seine Mitschüler wieder trifft 
und gemeinsam durch das Schulgebäude geht. 
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BEIM JUBILÄUMSTREFFEN GEFÜHRTES INTERVIEW MIT 

HENRIETTE FINA, 73AK

Warum haben Sie die HAK/HAS 
besucht? 
Ich wollte in meinem Leben etwas 
erreichen. Ich hatte eine schwieri-
ge Kindheit, und ich wusste, ich 
kann nur etwas erreichen, wenn 
ich eine gute Schule besuche - und 
das ist mir gelungen.  
 

Welchen Weg haben Sie nach der 
HAK/HAS eingeschlagen? 
Ich bin meinem Mann nach 
Deutschland gefolgt, in die 
Gegend von Stuttgart. Wir wollten 
nur 2 Jahre dort bleiben um das 
Ausland kennenzulernen. Es wur-
den aber 12 Jahre daraus. In der 
Zeit haben wir begonnen Sport zu 
machen. Ich wurde dann irgend-
wann österreichische Marathonläuferin und war in Athen bei den 
Europameisterschaften. Ich habe mich für die WM in Helsinki und 
für die Olympiade in Los Angeles qualifiziert. Leider war ich sehr 
oft verletzt. Zurück in Österreich hat sich mein Mann dann selb-
ständig gemacht und ich habe, nach meiner super Ausbildung hier 
an der HAK, in der Firma mitgearbeitet.  
 

Welche positiven/negativen Erfahrungen haben Sie während 
der Schulzeit gemacht? 
 Ich bin immer schon sehr ehrgeizig gewesen. Ich habe zwar nicht 
mit Auszeichnung maturiert, aber mit gutem Erfolg!. 
 

Sind Sie zum ersten Mal beim 
Absolvententreffen, oder haben 
Sie schon öfters daran teilge-
nommen? 
Ich habe vor 5 Jahren schon einmal 
teilgenommen. 
 

Wie gefällt Ihnen der Ablauf? Ver-
besserungsvorschläge? 
Sehr gut. Es ist immer eine Freude, 
die ehemaligen Mitschülerinnen zu 
sehen, und alles ist sehr gut orga-
nisiert.  

Verbesserungsvorschläge wüsste 
ich jetzt nicht. Es passt alles!
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HEN-
RIETTE FINA, 73AK

BEIM JUBILÄUMSTREFFEN 
GEFÜHRTES INTERVIEW MIT   
FRANZ LACKNER, 73ES
Warum haben Sie die HAK/HAS besucht? 
Naja, zu unserer Zeit war es noch so, dass die 
Eltern ein bisschen mitentschieden haben. So 
bin ich dann in die HAS gegangen. 

 
Welchen Weg haben Sie nach der HAK/HAS 
eingeschlagen? 
Nach der HAS habe ich eine Zeit lang im Han-
del gearbeitet. Das hat mir nicht so gut gefal-
len. Ich habe dann zur Bahn 
gewechselt. 

 
Welche positiven/negativen 
Erfahrungen haben Sie während 
der Schulzeit gemacht? 
Ich habe eigentlich nur positive 
Erfahrungen gemacht. Wir waren 
eine sehr coole Klasse. Wir hatten 
sehr viel Spaß! 

 
Sind Sie zum ersten Mal beim 
Absolvententreffen, oder haben 
Sie schon öfters daran teilge-
nommen? 
Nein, ich war schon öfters dabei. 

 
Wie gefällt Ihnen der Ablauf? Ver-
besserungsvorschläge? 
Es ist immer super, sehr lustig, 
ganz toll und ich komme wieder. 
Besser kann man es nicht machen!
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Bei der Geburt des ersten Han-
delsschul-Balles war ich als Ideen-
finder und Organisator maßgeb-
lich beteiligt. 
Ich bin Jahrgang 1940 und habe 
die Handelsschule 1957 beendet. 
Ich war immer stolz, diese Schule 
besucht zu haben. Sie vermittelte 
mir das Rüstzeug für das weitere 
Berufsleben. Wir hatten hervorra-
gende Professoren, die sowohl 
menschlich als auch pädagogisch 
nachhaltigen Eindruck bei mir 
hinterließen. 
Bei einer Herbstwanderung 1956 
der 1E mit Professor Kowatsch in 
den Teufelsgraben wurde die Idee 
geboren, einen Ball zu veranstal-
ten. Die Begeisterung bei den 
Schülern und auch bei den Pro-
fessoren war groß. 
Es wurde ein Organisationskomi-
tee gegründet und ab diesem 
Zeitpunkt war das Hauptinteresse 
der Schüler mehr auf die Vorbe-
reitungen des Balles als auf das 
Lernen gerichtet. 
Ab nun wurden Eintrittskarten 
verkauft, Ehrenkarten an Finanz-
kräftige übergeben und um Spen-
den gebettelt. 
Preise für eine Tombola wurden 
gesammelt und die Räumlichkei-
ten des Kolpingheimes künstle-
risch ausgestaltet. Jede freie 
Minute wurde in das Vorhaben 
“Ball” investiert. 
Es sollte ein beeindruckender und 
würdiger Ball mit hohem Stellen-
wert werden. 
Und dann endlich war es soweit.

 
WEGEN CORONA  

haben einige Zeit keine Klassen-
treffen stattfinden können. 

Nun wird das vielfach nachgeholt und 
neben dem Jubiläumstreffen  finden 
auch privat organisierte Zusammen-

künfte statt. Schicken Sie uns 
Berichte und Bilder, wir             

veröffentlichen sie gerne im 
“VillacherMerkur”.

AM 24. NOVEMBER 2022 FAND EIN VON GERTRUDE AUER (LINDNER) 
ORGANISIERTES KLASSENTREFFEN STATT.

ERSTER BALL         
     BERICHT                   

DER 1. HANDELSSCHUL-
BALL FAND AM  

SAMSTAG,  
16. FEBRUAR 1957  
IM KOLPINGHEIM  
VILLACH STATT.

KLASSENTREFFEN NACH 55 JAHREN
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         DER HANDELSSCHULE  
                   VON EKHARD AICHINGER, ABSOLVENT 1957.

 
 
 
 

DIE ERÖFFNUNG ERFOLGTE DURCH  
DIREKTOR FUHRMANN:

DER BALL WAR AUSVERKAUFT UND  WURDE 
MIT EINER GLANZVOLLEN  

POLONAISE ERÖFFNET:

DIE STIMMUNG WAR AUSGEZEICHNET.

MIT DEM ERLÖS HABEN WIR EINE SCHULREISE 
NACH DEUTSCHLAND FINANZIERT.

1957 FASCHING

WIR WAREN EIN LUSTIGER JAHRGANG UND ES GAB IMMER WIEDER WAS ZU FEIERN.  1956 EIN KRAMPUSKRÄNZCHEN.
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JUBILÄUMSTREFFEN FÜR ABSOLVENTEN

HTTPS://WWW.HAK-VILLACH.AT/ABSOLVENTENBUND/ 
 

HIER FINDEN SIE EIN FORMULAR, MIT DEM SIE UNS IHRE E-MAIL-ADRESSE MITTEILEN KÖNNEN.: 
https://forms.office.com/r/RGBNV95YvT
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AUCH IM NÄCHSTEN JAHR GIBT ES WIEDER EIN TREFFEN FÜR JUBILÄUMSJAHRGÄNGE.  

DIE GÄSTE WERDEN VOM ABSOLVENTEN-
BUND BEGRÜSST, KÖNNEN SICH “IHRE” 
ALTE SCHULE ANSEHEN UND EINEN EIN-
BLICK IN DEN UNTERRICHT VON HEUTE 
GEWINNEN.

SIE KÖNNEN AUCH DIESEN  
QRC  VERWENDEN:     WIR KÖNNEN SIE DANN ÜBER GEPLANTE 

JUBILÄUMSTREFFEN INFORMIEREN.
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ES GIBT VIEL GELÄCHTER, WENN VERSUCHT WIRD, DIE 
MATURA NACHZUSTELLEN.
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WEISST  
DU  
NOCH? 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wie lerne ich effizient? Diese Frage stellt sich doch ein jeder Schüler innerhalb seiner Schullaufbahn. Dies wurde uns, der 3AK, innerhalb 
eines zweistündigen Workshops mit Frau Elisabeth Michorl nähergebracht. Besonders in Erinnerung blieb der Klasse das eierlegende 
Wollmilchschwein, dessen Eigenschaften man am Arbeitsmarkt anbieten sollte, um sich von den anderen Bewerbern abheben zu kön-
nen.      Amelie Brunner & Carla Kofler  

DAS EIERLEGENDE   
WOLLMILCHSCHWEIN
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UNSER ENGAGIERTER    LEHRKÖRPER 

                    Prof. Mag.  BERNHARD Karl-Heinz 
                    Prof. Mag.  CENCIC Armin 
                                            karenziert 
                     Dipl.-Päd.  EGARTNER Adelheid 
                                            Ruhestand 1.1.2023 
                    Prof. Mag.  EGGER Irmgard 
                    Prof. Mag.  FODITSCH Erich 
        Prof. OStR Mag.  FRÜHWIRTH Hannelore 
                                            Ruhestand 1.10.2023 
                         VL Mag.  GAPPNIG Felicitas 
                         Prof. Dr.  GROINIG Sabine 
             Prof. Mag. Dr.  HOCHKOFLER-LEITNER Maria 
                     Dipl.-Päd.  HOFFMANN Otto Markus BEd 
                                            ILLGOUTZ Beatrice BSc BSc MSc 
                    Prof. Mag.  JOCIC Vesna 
                    Prof. Mag.  KAHLBACHER Bernd 
                         VL Mag.  KLAUS Jasmin 
                       VL  Mag.  KNOBLECHNER Katrin 
                                            Versetzung nach Klagenfurt 
                    Prof. Mag.  KOHLWEIS-PETERNEL Christine 
                    Prof. Mag.  KOMPOLSCHEK Michaela 
                               Mag.  KÖRNER Elke 
                               Mag.  KRAPPINGER Lisa Maria 
                               Mag.  LAGLER Thomas 
                    Prof. Mag.  LANGER Thomas 
                    Prof. Mag.  LAUHART Alexandra 
                                            Karenz 
                    Prof. Mag.  LAURITSCH Barbara 
                                            Ruhestand 1.4.2023 
                Prof. MMag.  LEGAT Arno 
                    Prof. Mag.  MASANIGER Klaus 
                                            MAYRBRUGGER  Gabriele 
                    Prof. Mag.  MESSNER Harald 
                    Prof. Mag.  MLEKUZ Martina 
                DI (FH) Mag.  MÖDLAGL Bernhard 
                    Prof. Mag.  MOLZBICHLER Christa 

                    Prof. Mag.  MOLZBICHLER Roland 
                                            Sabbatical SJ 2022/23 
                         VL Mag.  MOSSER Ralf 
                                            Ruhestand 1.10.2023 
                    Prof. Mag.  NOVAK Tedeja 
                    Prof. Mag.  NUCK Viktoria Margarete  
                         VL Mag.  PACHLER Christine 
             Prof. Mag. Dr.  PAGITZ Georg 
                    Prof. Mag.  PLATZNER-STAUNIG Brigitte 
                    VL MMag.  PRODINGER Günther 
                    Prof. Mag.  REITHOFER-PLAUTZ Kerstin 
                                            karenziert 
                         VL Mag.  RÖLL Elisa 
                                            Versetzung nach Wolfsberg 
           FOL Dipl.-Päd.  SCHAFFER Elisabeth 
                    Prof. Mag.  SCHILCHER Markus 
                         VL Mag.  SCHUBARSKY Susanne 
                    Prof. Mag.  SEINER Carmen 
                    Prof. Mag.  STADTSCHREIBER Beate 
                                            Ruhestand 1.12.2022 
                Prof. MMag.  STAMPFER Corinna 
 Prof. OStR Mag. Dr.  STARC Erika 
                                            Ruhestand 1.11.2022 
                    Prof. Mag.  STEINDORFER Harald 
                         VL Mag.  TAFERNER Johannes 
                    Prof. Mag.  UHL Martina 
                                            Zeitkonto, dann Ruhestand 
                    Prof. Mag.  WAKONIG Andrea 
                      Dipl. Päd.  WOSCHITZ Esther 
                    Prof. Mag.  ZERNIG Julia 
                    Prof. Mag.  ZIAK Veronika  
 
 
 

 
 
 

              Direktor Prof. Dr.   BUCHMAYR Florian 

UNSER SCHULWART 
HANNO SITTER 

geht nach 37 Dienstjahren an 
unserer Schule in Pension. 

  
Der Absolventenbund dankt Hanno 
Sitter für die stete Bereitschaft zur 
Hilfe, wann immer er gebraucht 
wurde. Über all die Jahre war er 
dem Verein gewogen und hat uns 
immer wieder wertvolle Hilfe 
geleistet. 
Den wohlverdiensten Ruhestand 
möge er genießen.
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Wieder steht ein neues Schuljahr vor der Tür, aber davor ist 
es - wie es sich für eine Handelsakademie gehört – Zeit, 
Bilanz über das Vorangegangene zu ziehen. Dazu gehören 
natürlich auch die Begriffe Aktiva und Passiva. Lässt man 
unter der Patronanz dieser Begriffe das Schuljahr Revue pas-
sieren, so wird eines ganz deutlich: Passiv ist unserer HAK 
Villach ganz sicher nicht, ja ich kann mir kaum eine Schule 
vorstellen, die eine so große Zahl an Aktivitäten setzt, sei es 
durch Diplomarbeiten, Projekte, Junior-Companies oder 
sonstiges außerschulisches Engagement. Schon während 
der Corona-Pandemie, als die halbe Bildungswelt in Schock-
starre verfiel, setzte unsere HAK Villach Trends, wie bei-
spielsweise die SmartHAK.  
Diesen Weg haben wir in diesem Jahr konsequent weiter 
beschritten und uns endgültig als führender Bildungspartner 
des Villacher Raums im Wirtschaftsbereich etabliert. Vieles 
wird in Kooperation mit der Stadt Villach und der Wirt-
schaftskammer gemeinsam verwirklicht und ich habe als 
Direktor auch die Ehre, als Jurymitglied in der Initiative 
„Meine Idee – mein shop“ zur Belebung der Innenstadt bei-
tragen zu dürfen. Die vielen Aktivitäten unserer HAK blieben 
auch medial nicht unbemerkt, rechnet man die Anzahl an 
redaktionellen Berichterstattungen in Print- und Onlineme-
dien zusammen, so ist die HAK Villach über das gesamte 
Schuljahr gesehen im Schnitt mehr als einmal pro Woche mit 
einem positiven Zeitungsartikel medial vertreten gewesen. 
Die Aktivseite unserer Bilanz kann sich also wahrlich sehen 
lassen, jedoch stellt sich für jeden guten Unternehmer die 
Frage nach dem dazugehörigen Kapital. Hier möchte ich als 
Direktor eine für mich ganz besonders wichtige Unterschei-
dung treffen. Leider spiegelt das den Schulen zur Verfügung 
stehende Finanzkapital, aus dem die überbordenden gesell-
schaftspolitischen Aufgabenbereiche, die dem System 
„Schule“ jedes Jahr vermehrt übergestülpt werden finanziert 
werden müssen in keinster Weise das wider, was dazu not-
wendig wäre und vielfach wird hier das Wort „Schulautono-
mie“ von dritter Seite als oberflächliche Rechtfertigung 
dafür verwendet. Das diese „Schulautonomie“ klappt, liegt 
an motivierten Lehrer*innen, die – obwohl jahrelang dafür 
medial nicht gerade gelobt – bis an die Grenzen der Belast-
barkeit gehen, um ihren Schüler*innen die verdiente Quali-
tät zu bieten – viel zu oft auch unbemerkt und ungedankt 
hinter den Kulissen.  

SEHR GEEHRTE     ABSOLVENTINNEN UND ABSOLVENTEN 

LIEBE FREUNDE UNSERER    BHAK/BHAS VILLACH

Auf der anderen Seite möchte ich hier aber auch das in der 
Bilanz leider nicht aufscheinende Humankapital hervorhe-
ben. Unsere Wirtschaftspartner sind immer überrascht und 
erstaunt, wie toll unsere Absolvent*innen ausgebildet sind 
und dieser Ruf eilt ihnen bereits voraus. Noch vor wenigen 
Jahren zitterten in Kärnten viele Schüler*innen um einen 
hoffentlich reibungslosen Berufseinstieg, an unserer HAK 
Villach haben sich die Zeichen gerecht: Unternehmen 
bewerben sich direkt bei unseren zukünftigen 
Absolvent*innen als Arbeitgeber – wie beispielsweise die im 
Piccottini-Saal von uns organisierte Jobmesse „Get your 
future employee“ für Kanzleien im Steuerberatungs- und 
Wirtschaftsprüfungsbereich beweist. 
Der Erfolg unserer Schule beruht auf Teamwork – und 
besonders wesentlicher Teil dieses Teamworks ist das unver-
gleichliche Netzwerk unseres Absolventenbunds. Als Direk-
tor möchte ich mich bei jedem Einzelnen von Ihnen sehr 
herzlich dafür bedanken, dass Sie mit Ihrer Teilnahme an die-
sem Netzwerk unsere Schülerinnen und Schüler auf so groß-
artige Weise unterstützen und künftigen Absolventen so zu 
tollen Zukunftsmöglichkeiten verhelfen. Wie toll dieses 
Netzwerk funktioniert und mit welchen wunderschönen 
Emotionen das gemeinsame Band des Absolventenbundes 
untrennbar verknüpft ist, durfte ich auch am 17. Juni am gro-
ßen Jubiläumstreffen erleben, als ich selbst einige Jahrgän-
ge durch unser Haus führen durfte.  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen viel Freude beim 
Lesen des Villacher Merkurs und freue mich schon auf ein 
Wiedersehen in „unserer HAK Villach“! 

Herzlichst, Ihr Florian Buchmayr
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HAK   MATURANT:INNEN 2023

5 AK           
KV PROF.  MAG. ANDREA WAKONIG 

BUZUK Valentina, CICCARELLI Luca, DER Merve, 
FAZLIĆ Selma, FUHRMANN Lara, HADŽIPAŠIĆ Aldi-
na, HAYDARY Taufiq, KREIBICH Nikolaus, MEMIĆ 
Amna, NIKOLASCH Johannes, PENAVA Manuela, 
STROHMEIER Laura, VUKOVIĆ Valentina, WASSER-
MANN Caroline, YILMAZ Hira, ZAUSNIG Melanie 

5 CK               
KV PROF. MAG. MICHAELA KOMPOLSCHEK 

ČARAPINA Ana, BURGER Anny, GUGGENBERGER 
Manuel, HAMZI Khadija, JANK Sina, JONACH Romana 
Marie, KATHOLNIG Santina, KOMPAN Hannah,     
LESSACHER Marie, MORGENSTERN Gabriella Marga-
rita, PEKOLL Sarah, PEWAL Alina, REGENFELDER 
Nico, SAPETSCHNIG Michelle, SCHUßMANN Eric, 
SOKOLOVA Lidia, STOJANOVIĆ Aleksandar, 
VIDMAR Marie-Therese, VILGUT Laura 
 

5 BK              

KV PROF. MAG. ERICH FODITSCH 

BAHTAGIČ Ajna, FUCHS Selina, KAMPITSCH David, 
KOLLER Noah, KOVAČEVIĆ Lian, MARINSCHEK 
Gabriel, MATIJEVIĆ Lucia, MRAK Alexander,         
MÜLLER Clemens, OBERRAUNER Lisa-Marie,    
RUMBOLD Sophie, SCHABUS Nico, SCHUMACH 
Jana-Johanna, SOLDO Blagica, STEINER Victoria 
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HAS   ABSOLVENT:INNEN 2023

3 AS       KV PROF. MMAG.  
CORINNA STAMPFER 

ALFAQAWI Hussein, BABIĆ Andjela,    
BAGHDASARYAN Artur, BERBIC Selma, 
BERONJA Anđela, BINAKAJ Alida, DER Ahmed Sefa, 
DULLER Theo, KAISER Lukas, KARAHASANOVIC 
Edar, KUPKA Leon, NIKOLIĆ Ines, NUHANOVIĆ 
Alina, ÖZDEMIR Mustafa, PEČNIK Johannes,     
PRODINGER Dominik, SABITZER Patrick,        
SADULAEV Yakhya, SEHABI Sara, SOFTIC Anes, 
STOJKOVA, Monika, TANAGIAS Aikatherina, 
TSCHURNIG Christof, TSCHURNIG Johannes,  
VUKOJEVIC Nikola, ZOKAJEV Ilias 

3 AUL               
KV PROF. MAG. DR. GEORG PAGITZ 

ŠABIĆ Sara, ANDERWALD Selina, BECKER  
Sebastian, BIDAJ ŠALJA Melissa, CIRKOVIC Lena, 
FIECHTL Rebecca, HINTERMANN Daniel, 
ŽILINČÁROVÁ Nikola, KRAMER Miriam, LIER Marc, 
MITTERER Julia, ÖZTÜRK Sümeyra, PILGRAM  
Clarissa, PONTASCH Sonja, SADIĆ Hana,  
SCHMAUZER Kiara, SHAMIEH Weam, SITTER  
Stefanie, STEINDORFER Andreas, TENGG Stella-
Maria, URSCHITZ Jessica, VUERICH Isabella,  
WINKLER Geraldine, ZACHORETZ Patricia Mari 

3 BS              

KV VL MAG. SUSANNE SCHUBARSKY 

 ČAJIĆ Edwin, ALALI Raed, AUMAIER Maximilian, 
BEL MOUDENE Anas, BRANDUŠANOVIĆ Monika, 
ĆEHIĆ Amina, EISNER Annika, GRABER Sinja, 
MARIČIĆ Bozidar, NINDLER Elias, PIJUNOVIĆ Jovan, 
PINARCI Rumeysa, POLL Balthazar, RASPOTNIG 
Julian, SCHABLITZKY Dominik-Luis, SISIC Tarik, 
WINDISCH Levio, WÓJTOWICZ Samuel, ZEČEVIĆ 
Marina



29 Jahre lang war Gottfried Sapetschnig Obmann des Absol-
ventenbundes der BHAK/BHAS Villach  und damit ein wichti-
ges Bindeglied zwischen Wirtschaft und Schule. Über ver-
schiedene Wege hat er in all der Zeit Kontakt zu den mehr als 
12.000 Mitgliedern des Absolventenbundes gehalten und 
ehrenamtlich einen wichtigen Beitrag dazu geleistet, die 
Schule nach außen hin zu repräsentieren.  
Nun übernimmt Andreas Lanner, der sich bei seinem Vorgän-
ger für sein außergewöhnliches Engagement bedankt, diese 
Funktion. Lanner hat vor 31 Jahren an der HAK Villach matu-
riert. Zahlreiche Weggefährten von damals sind bis heute 
Freude sowie Geschäftspartner. Die Verbundenheit mit sei-
nem ehemaligen Ausbildungsplatz ist immer geblieben und 
auch zwei seiner Söhne absolvierten in Folge die Handels-
akademie. 
Unbürokratisch helfen und                                                                   
Kontakte zur Wirtschaft pflegen 
Einen Schwerpunkt will der Geschäftsführer von monitor-
werbung Kärnten, dem größten Netzwerk für digitale 
Außenwerbung im Land, unter anderem bei der Unterstüt-
zung von Projekten wie 
Klassenfahrten, Schul-
sportwochen oder Ski-
kursen legen. “Es gibt 
viele Familien, die auf 
finanzielle Hilfe angewie-
sen sind, um ihren Kin-
dern die Teilnahme an 
solchen Projekten zu 
ermöglichen. Als Absol-
venten wiederum sind 

viele von uns in der Lage, über unseren Verein unbürokra-
tisch und individuell unter die Arme zu greifen“, so Lanner.  
Gemeinsam mit Stellvertreter Gernot Wurzer will er zudem 
das digitale Angebot des Absolventenbundes ausbauen und 
die 12.000 Mitglieder auf diesem Weg stärker vernetzen. 
Unterstützung erhalten sie dabei von HAK-Direktor Florian 
Buchmayr, der sich im Anschluss an die Wahl des neuen Vor-
stands bei allen dafür bedankte, dass sie in ihrer Freizeit 
einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung des engen Netzwerks 
zwischen den Absolventen und der Wirtschaft leisten. „Auch 
die jährlichen Jubiläumstreffen sowie der ‚Villacher Merkur‘, 
das digitale Info-Magazin des Absolventenbundes, sind nur 
durch die großzügigen Unterstützungsbeiträge des Vereins 
möglich“, so Buchmayr.  
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NEUER OBMANN DES ABSOLVENTENBUNDES DER BHAK/BHAS VILLACH 
Nach 29 Jahren gibt es einen Wechsel an der Spitze des Absolventenbundes der Handelsakademie Villach.         
Andreas Lanner folgt Gottfried Sapetschnig. Der Verband zählt über 12.000 Mitglieder.

 
                                         OBMANN     Andreas LANNER 
                                    OBMANN STV.     Gernot WURZER BA MBA und  Mag. Harald STEINDORFER 
                          SCHRIFTFÜHRERIN     Mag. Brigitte PLATZNER-STAUNIG 
              SCHRIFTFÜHRERIN STV.      Dipl.-Päd. Esther WOSCHITZ 
                                          KASSIER     Ing. Mag. Markus SCHILCHER 
                                KASSIER STV.     Mag. Thomas LAGLER 
                     RECHNUNGSPRÜFER     OStR Mag. Wolfgang STAUNIG UND OStR Mag. Wolfgang ERBER 
 
WEITERE MITGLIEDER:  Beatrice ILLGOUTZ BSC BSC MSC   |   Mag. Josef MICHELER 
MMag. Günter PRODINGER   |   Mag. Carmen SEINER   |   Mag. Walter STADTSCHREIBER 

ABSOLVENTENBUND   DER BHAK/BHAS VILLACH  F.X. Wirth-Straße 3, 9500 Villach 
                                                                                      absolventenbund@hak-villach.at     04242 28540     ZVR: 884644679

v.l.n.r:   
Günther Prodinger, Harald Steindorfer, Markus Schilcher, 

Walter Stadtschreiber, Wolfgang Erber,  
BHAK/BHAS Villach-Direktor Florian Buchmayr,  

Brigitte Platzner-Staunig, Wolfgang Staunig  
und Andreas Lanner 
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Nach 29-jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit über gebe ich das 
Amt des Obmannes des Absolventenbundes in jüngere 
Hände, an Herrn Andreas Lanner. 
Die knapp drei Jahrzehnte meiner Obmann-Tätigkeit waren 
geprägt von Freundschaft und Zusammenhalt innerhalb des 
Absolventenbundes. Im Absolventenbund arbeiten alle Mit-
glieder ehrenamtlich. Das Ziel unseres Vereins ist, die Bin-
dung zwischen Absolventen/innen und Schule nie ganz 
abreißen zu lassen.  
Es war aber auch immer ein Schwerpunkt des Absolventen-
bundes mit seinen mehr als 12.000 Absolventen/innen sozial 
schwache Schüler/innen unserer Schule zu unterstützen und 
auch die Schule, ob ihrer hohen fachlichen Qualitäten ins 
rechte Licht der Öffentlichkeit zu rücken.  
Die soziale Unterstützung funktioniert seit Jahren sehr rasch 
und unbürokratisch – unter Einbindung des jeweiligen Klas-
senvorstandes. 
Meine 29-jährige Ära im Absolventenbund wurde begleitet 
von sechs Direktoren/innen (Kassel, Petritsch, Huditz, Stau-
nig, Trunk, Buchmayr). Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Ge nann ten für die wertschätzende Zusammenarbeit 
bedanken.Ganz besonders bedanken möchte ich mich aber 
auch bei allen Professoren/innen, die aktiv im Absolventen-
bund über Jahre hinweg großartige ehrenamtliche Arbeit 
geleistet haben. Namentlich waren dies die Herrn Stadt-

schreiber, Staunig, Erber, Steindorfer und Schilcher, sowie 
Frau Platzner-Staunig.  
Dank auch an die vielen Helfer/innen, die uns bei Großveran-
staltungen – wie vor allem den Jubiläumstreffen – immer 
wieder ehrenamtlich zur Verfügung gestanden sind.  
Abschließend möchte ich meinem Nachfolger Herrn 
Andreas Lanner – natürlich selbst Absolvent der Schule und 
ehemaliger Schulsprecher – und seinem Team alles Gute 
wünschen. Ich bin mir sicher, dass die großen Herausforde-
rungen im Zusammenhang mit der notwendigen Digitalisie-
rung (Absolventenbund-Zeitung Merkur, E-Mail-Adressen 
etc.) dem neuen Obmann 
mit dem bewährten Team 
sowie weiteren Kräften aus 
der Privatwirtschaft mit 
Sicherheit gut gelingen 
wird. 
Alles Gute, Gesundheit und 
viel Erfolg wünsche ich den 
Absolventen/innen, dem 
Team des Absolventenbun-
des und natürlich auch all 
jenen, die derzeit noch die 
Schule besuchen.    
  Ihr Gottfried Sapetschnig

OBMANNWECHSEL  
IM ABSOLVENTENBUND

 

 
AN WEN GEHT  

DIE UNTERSTÜTZUNG? 
 

An Schüler:innen aus sozial        
schwachen Verhältnissen bei Sport- und 

Sprachreisen und zur Finanzierung unseres 
Nachhilfe-Programmes  “Schüler helfen  

Schülern”, damit alle die Möglich keit 
haben, schulisch unterstützt zu werden.

 

 
WAS IST EIN  

GEWICHTIGES ARGUMENT FÜR DIE  
UNTERSTÜTZUNG? 

 

Sie investieren damit in etwas außerordentlich  
Wichtiges, nämlich in unsere Jugend und 

deren Ausbildung. Jede/r sollte alle Möglich-
keiten nutzen können.

 
 
 

 
WAS SPRICHT FÜR DIE  
UNTERSTÜTZUNG DES  

ABSOLVENTENBUNDES? 
 

Ihr Beitrag geht direkt an die Empfänger, 
ohne Umweg, unbürokratisch und schnell.  

 

Der Absolventenbund arbeitet  
ehrenamtlich und die Hilfe ist 

transparent.

 
Damit der Absolventenbund unsere Schüler:innen weiterhin unterstützen kann, bitten wir Sie, den 

UNTERSTÜTZUNGSBEITRAG VON 15 EURO  
an die folgende Kontonummer zu überweisen: IBAN AT51 4213 0201 0103 9004     

BIC VBOEATWWKLA (nur für Zahlungen aus dem Ausland notwendig)

MUSTER
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ALLE FUNKTIONÄRE DES  ABSOLVENTENBUNDES ARBEITEN SELBSTVERSTÄNDLICH  

EHRENAMTLICH. 

DAMIT SIE ZU JUBILÄUMSTREFFEN (FOTO LINKS) 
EINGELADEN WERDEN, BRAUCHEN WIR  

IHRE E-MAIL-ADRESSE.  
BITTE TEILEN SIE UNS DIESE MIT. 

NEHMEN SIE AUCH KONTAKT ZUM  
ABSOLVENTENBUND AUF, WENN SIE  

INDIVIDUELLE KLASSENTREFFEN PLANEN.  
 

DER VILLACHER MERKUR ERSCHEINT NUN BEREITS 
ZUM ZWEITEN MAL DIGITAL. WIR VERMEIDEN DABEI 

HOHE PORTOKOSTEN UND  GESTIEGENE  
PAPIERPREISE . VON DEN EINGENOMMENEN   

UNTERSTÜTZUNGSBEITRÄGEN BLEIBT DADURCH 
MEHR FÜR DIE SCHÜLER:INNEN ÜBRIG.
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ADMINISTRATION: 
SEKRETARIAT 
            ANDREA LENZHOFER  
            VALENTINA HECKE-PLANK 
            JESSICA MUCHAR (LEHRLING) 

 

 

JUGENDCOACH                                             
            MAG. (FH) GERALD DOBERNIG 

SCHULWARTE 
            HANNO SITTER     REINHOLD SCHMUCK 

SCHULARZT   DR. ALEXANDER GLAS 

SCHULPSYCHOLOGIN    
            MAG. ULRIKE PEPPERKORN


